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Ausstellung 
A.S.D., Aigle-Sépey-Diablerets, „100 ans à la conquête de la montagne“ OU : 
100 Jahre Eroberung des Berges 
 
Ab dem 4. Juli 2014 lädt die neue Ausstellung des Musée des Ormonts auf eine 
fabelhafte Reise an Bord der Aigle-Sépey-Diablerets-Bahn (ASD) ein. Die berühmte 
Schmalspurlinie feiert dieses Jahr den 100. Geburtstag, ein Muss für unser 
regionales Museum, welches sich der Geschichte des Ormonts-Tales und der 
Region widmet.  
 
Getreu seinem Museumsgrundsatz, stellt das Museum den Besucher in den 
Mittelpunkt und zwar nicht einfach als Zuschauer sondern interaktiv. 
 
Beim Eintritt löst der Besucher ein traditionelles Ticket. Einmal gelocht, erlaubt es in 
einem alten Personenwagen der Aigle-Sépey-Diablerets-Bahn Platz zu nehmen. 
Während seiner Reise sieht der Besucher die Landschaften, welche die Schönheit 
der Linie ausmachen, vorbeiziehen. 
 
Auf den drei Etagen der Ausstellung, entdeckt man die bewegte Geschichte der 
Bahnlinie. Die Jahre vor der Eröffnung am 6. Juli 1914 waren geprägt vom Wetteifer 
für alpine Eisenbahnlinien und vom Eroberungsgeist. Besucher lernen, warum 
schlussendlich die MOB (Montreux-Oberland-Bernois) das Rennen für die 
Verbindung mit Saanen gewonnen hat. Ursprünglich sollte ja die ASD über den Col 
du Pillon ins Berner Oberland führen. Die Finanzierungsbedenken und vor allem der 
Erste Weltkrieg stoppten jedoch dieses Vorhaben. Der Besucher erfährt auch, dass 
die erste Linienführung auf der Talseite der heutigen Hauptstrasse nach Sépey 
führen sollte und daher mit Hindernissen wie der Aigremont-Überquerung, der 
Grands Rochers-Passage oder dem rutschgefährdeten La Frasse Gebiet konfrontiert 
war. 
 
Ebenfalls werden viele unveröffentlichte Dokumente, welche die Geschichte der 
Bahnlinie und die zahlreichen Kunstbauten entlang der heutigen Linienführung 
dokumentieren, ausgestellt. Der Besucher erfährt auch mehr über den aus Bex 
stammenden Ingenieur, Louis de Vallières, welcher beim Bau und bei der 
Finanzierung der Bahnlinie sehr hilfreich war. Die Waadtländer verdanken ihm auch 
die Chauderon-Brücke (Lausanne) und den Zug von Nyon nach St-Cergues. 
 
Die Ausstellung berichtet selbstverständlich auch über die Bewegung „Sauvez 
l’ASD“, mit welcher die Bevölkerung in den 1980er Jahren erfolgreich für den Erhalt 
der Bahnlinie kämpfte, nachdem der Bund beschlossen hat, diese Linie nicht mehr 
zu subventionieren. 
Das Museum hat sich zum Ziel gesetzt, sowohl Neugierige als auch Zugbegeisterte 
glücklich zu machen und hat die Ausstellung für Erwachsene und Kinder konzipiert. 
 
 
 
Praktische Informationen: 
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A.S.D., Aigle-Sépey-Diablerets, „100 ans à la conquête de la montagne“ OU : 
100 Jahre Eroberung des Berges 
 
Geöffnet von Mittwoch bis Sonntag 
14-18 Uhr 
4. Juli – 26. Oktober , 2014 
20. Dezember 2014 – 19. April 2015 
6. Juni 2015 – 25. Oktober 2015 
19. Dezember 2015 – 10. April 2016 
 
Preise: 
Erwachsene: 6.-;  
Kinder (bis 16 Jahre): 3.-;  
Studenten, AHV, IV, Mitglieder des Museumsvereins: 4.-;  
Gruppen (ab 10 Personen): 4.-;  
Klassen: 2.-;  
Free Access- und Raiffeisen-Karte: Gratis. 
 
Kontakt Museum 
Musée des Ormonts 
Route de Vers-L'Eglise 5 
Ancienne Poste 
CH-1864 Vers-L'Eglise 
T +41(0)24 492 17 71 
 
Pressekontakt :  
Mary-Claude Busset 
Konservatorin Musée des Ormonts 
+41(0)79 687 89 28 oder 
info@museeormonts.ch 
 
Pressekonferenz: 
Eine Pressekonferenz gefolgt vom Besuch der Ausstellung als Vorpremiere findet am 
3. Juli um 10 Uhr im Musée des Ormonts in Vers-l’Eglise statt.  
 


